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	1. Arbeitsgruppenziel                (Was, warum?)

	· Motivation

· Ziele

· Nicht-Ziele

· Zielgruppe

· Relevante Fakten und Annahmen

 
	Motivation:

Hoch entwickelte E-Government-Systeme bedingen integrierbare Lösungen. Transaktionen und strukturiert adressierbare Daten sind die wesentlichen Komponenten dieser Lösungen. Eine effiziente, granulare Architekturdefinition bzw. eine modular- und Komponentenbasierte Ansatzweise erleichtert die Schaffung integrierter Lösungen.
Arbeitsgruppenziele:

· Definition eines ‚Big-Pictures’ E-Government

· Definition und Entwicklung eines E-Government Architekturmodells

· Definition der notwendigen Schnittstellen, Ausprägungen sowie Servicebausteine
· Interoperabilitäts Harmonisierung der definierten und verwendeten E-Government Bausteine
· Monitoring, Koordination und Unterstützung der Umsetzung von konkreten Projektaufträgen
Nicht-Ziele:

· Betrachtung von rechtlichem Änderungsbedarf
· Konkrete Umsetzung von Spezifikationen (über Prototyp Stadium hinaus)
· Layout bzw. Datengruppierungsfunktionalitäten

· Strukturen zur Verwaltungsvernetzung



	2. Arbeitsgruppenbeschreibung(Wie?)

	· Aufgaben

· Technische Gestaltung

· Anforderungen
· Auswirkung auf Konventionen 

	Die Arbeitsgruppe Infrastruktur-Interoperabilität (I-I) beschäftigt sich vor allem mit dem Entwurf, Design und Umsetzung von E-Government Architektur-Überlegungen in Hinblick auf Interoperabilität und Wiederverwendbarkeit. Die Definition von Architektur Elementen sowie die Definition von Schnittstellen zwischen Diensten, Services und Architektur-Elementen (FIS, ELAKs, Registern, …) steht dabei im Focus und wird in Anlehnung an europäische Bestrebungen hinsichtlich Standardisierung und Interoperabilität erarbeitet. 

Ziel ist die Festlegung der notwendigen Strukturen und Schnittstellen sowie die Berücksichtigung internationaler Standards. Die Use-Cases berücksichtigen den vollen Life-Cycle von E-Government Überlegungen:
· Antragsverfahren

· Registerabfragen

· Austausch von Verfahrensinformationen

· Output-Prozeß
· Service-Vernetzung
Ebenso sollen dahingehend die erforderlichen Schnittstellen sowie Schnittstellen zu anderen Informations-Systemen (auch an der Grenze von und zu kommunalen Softwareapplikationen) analysiert, strukturiert dokumentiert bzw. standardisiert werden.

Hautaufgabe:

· Koordination und Abstimmung eines allgemein gültigen E-Government Architekturmodells unter Berücksichtigung internationaler, nationaler, etablierter Standards und Konventionen (inklusive Standards für Architekturdokumentation)
· Abstimmung bzw. Vereinbarung der notwendigen Schnittstellen und Konnektivität von Services

· Harmonisierung in Hinblick auf andere Bereiche der e-Thematiken
· Bereitstellung von Serice fördernden / etablierenden Bausteinen (Directories, Austauschformaten, …)
· Service Orientierte Architektur Definition und Umsetzung / E-Government Service Bus bzw. bundesweiten MetaDaten dahingehend (inklusive SOA-Governance)
Nebenaufgabe:
Definition und Bereitstellung von strukturierten Anhaltspunkten (Dokumentation, Checklisten, …) um definierte, abgestimmte und etablierte Spezifikationen (in Folge Konventionen genannt) einer effizienten Projektumsetzung zuführen zu können.



	3. Termine                     (Wann?, …)

	· Schritte / Phasen 

· Termin(e): Beginn, Ende, Phasen / Meilensteine


	Startereignis: 
Arbeitsgruppen-Bildungsauftrag im BLSG

Sitzungsintervalle:

Periodisch alle 6-8 Wochen bzw. bedarfsorientiert
Die Zwischenergebnisse der AG sind zugleich Meilensteine und Berichtspunkte an die AG-Leiter Koordination / das BLSG

	4. Arbeitsgruppenorganisation  (Wer?)

	· Auftraggeber/in
vertreten durch

· Projektleiter/in

· Projektteam
Kernteam / erweitertes Team, Aufwand pro Person

· Lenkungsausschuss

· Beteiligte (Stellen)

· Schnittstellen zu AGs 


	Projektauftraggeber:
BLSG

AG-Leiter:

BKA: Reichstädter
AG-Leiterstellvertretung:

Stmk: Pacnik

Arbeitsgruppenteam:

Siehe Referenz Server
Mailingliste(n):

ag_ii@labs.cio.gv.at 

Schnittstellen mit folgende AGs und Stellen:

alle AGs (neu)

Projektgruppen (DL-RL, …)




	7. Anmerkungen

	
	


* Die Punktuation dient nur als Checkliste für Aspekte, die - soweit zutreffend - in der verbalen Beschreibung behandelt werden sollen






